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Die diesjährige Weltklimakonferenz im brasilianischen Belém ging vor
kurzem zu Ende. Es war bereits die 30. Veranstaltung der Conference of
the Parties, abgekürzt COP, wie das Treffen international genannt wird.
Wie bei den vorhergehenden Treffen in Baku und Dubai gab es erhebliche
Kritik an den offenkundigen Widersprüchen.
Wie jedes Jahr reisten zum Beispiel Zehntausende Teilnehmer mit einer
regelrechten Luftflotte zur Konferenz an – der weltweite CO2-Ausstoß
dürfte daher zu Zeiten der COP ein Stück ansteigen. In Belém kam als
weiterer Kritikpunkt hinzu, daß die brasilianische Regierung eigens für
die Konferenz eine 13 km Autobahn durch den Regenwald baute, um einen
schnellen und komfortablen Transfer der Teilnehmer vom Flughafen in die
Stadt zu gewährleisten. Dafür wurden rund 100.000 Bäume gefällt, Bauern
von ihrem Land vertrieben und Heilige Stätten indigener Tupinambá
zerstört. Daher kam es während der Konferenz zu wütenden Protesten von
Dutzenden Indiokriegern – sogar in der blauen, der inneren Zone der
Veranstaltung.
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